
Wenn und Wenn. AUGUST DXEFER, MMGÄler. Co.,
tiefste Verachtung gebabt. Daß ich Dich
aber nicht mit der bevorstehenden Testa
mentseröffnung bekannt gemacht habe,
wirst Du begreiflich finden, wenn Du nur
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Unvergleichlich in Ton und Daucrhastigkcit.
Das licstc Instrument, das gemacht werden kann.
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Flügel. Walnuß.--LAV'- S! b!, kl, e;;g...
Wir erhalten fortwährend Zusendungen und laden zur Besichligunz ein.

GÄSÄlWg .ZZVgÄk l
Niedrigste Preise.

Jedes Piano und jede Orgel dird garantirt. Wenn nicht befunden, wie
geschildert, wird das Instrument zurückgenommen und das Geld zurückerstattet.

?Särsou's liisik Store,
f&Oi 1 N. Wennsywania Str.,
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.Wenn Du Dich in schlechter Sefundheit be.
findest, der auf dem Krankenbette fchmach
lest, wenn Da kränkttch bist und schwach und
ntedereichlaaen fühlst, 'ne den abren

nd dafü ,u rosien. Hopfen Bitte wird
Dich sicherlich kurtren.

.Wenn Du ein Pastor bist, und Dich mit
.kirchlichen Pflichten überangistrengt hast, oder

.eine Mutter, durch Sorge uud Arbeit gebro.

.chen, oder ein Geschäftsmann, oder tn Arbei
. ...i & r. v : ii o' rr: X r,w3,4ticr, tu icy cic lugiiQjcu iiticu muu(v

.oder ein Mann von Beruf, mit mitternächtli.
cher Arbeit be,chast,gt, Hopsen AMer wiro
.Dich sicherlich stärken."

Wenn Du latA Nebergenuß von
Speisen und Getränken und an der
Trunts"cht leidest, out jvng und

.schnell im Wachsen bist, welche oft

.der Fall ist."

.Oder wenn Du in d? Werkstatt, auf dem

Felde, am Pulte. Dich befindest und fühlst
.daß Dein Erstem gereinigt und ftimulirt
.werden muß, ohne Dich zu berauschen, wenn
Du alt Ms!, dünnes und reines Blut,
schwachen Puls und unstäie Nerven h ü und
i.e Aacul'äten am Berfillen sind Hoxfen

.ZitterS wird Dir neues Leben, Gesundheit
und Stärke geben.

Wenn Du verstopft oder dyZpertisch bist,
bder an irgend einer rankheit des ,

Magens und der Gedärme leidest, ist S

Deine eigene Schuld, wen?r Du krank
bleibst."
Wenn Du durch irgend eine Form von

Leberkrankheit am klbzehren bist, fo hbre fo
leich auf den Tod zu reizen, und such eine

Kur tn Hopfen BitterS.
-- Wenn. Du an der gefährlichen Krank

bett, Nervösigtät genannt, leidest, wirst
Du ine Linderung in Güead" in Ho
pfen BitterS sinden.

Wenn Du ei Bekucher oder Einwohner eines
miasmatischen Distrikts bist, so schätze Dein
System geaen die Best aller Länder Malaria

pidemie, biliöses und wechselndes Fieber
durch den Gebrauch von Hopsen BitterS.

Wenn Du eine rauie. sinniae oder bleickie

Haut und stinkenden Athem hast, Hopfen Bit.
ters wird Dir eine feine Haut, reineS Blut, den
süßesten Atbem und Kesundbeit eben. 1500
wird bezahlt für irgend einen Fall, in welchem
es mcyl turnt ooer ylift.

Die arme bettläaeriae. invalide ffrau.
Sckwester. Mutter dr? Tarier, kann ein
Muster der Gesundheit gemacht werden, durch
ren Gebrauck einiaer Zlascken von Sovfen
Titters, welche nur eine Kleinigkeit kostet.
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von

Rudolph Böttcher
Ao. 147 Hst Wasßingtonstr.

POUDER'S
Reinlicher Flcischmarkt.

Rs. 233 Ost Sashlngton Z tait,
Vto. ZA Vtotb Pennsylvania Straß.
Wo. 3?6 Bellefountalne Straße,
und Stand d?o. 1 im östlichen MarkthauZ.

SS? Jeien Tag frisch :S, gutes Jleisch und große
Auswahl aller Arten

Würste
in vorzüglicher Qualität und zu den billigsten Preisen

IS Deutsche rkäufr.

iEail Mueller's
Kaffee Store.

Soeben erhalten! Ein großes
Afforteniknt

getrocknctcr nnd eingemachter

Früchte !

200O.WashlngtonStr.
(cke ev Jersey Straße.)

Zweiz-Geschäf- t: 380 Bellefontainestr.

Televhon.Verbluduug.

vr. 0. 0. Evorts,
DeutscherZahnarzt,

(Nachfolger von ChaS. 6. Taldert.)
N.-W.-Ec- ke Washington u.

Vennshlvanka Str.
Indianapolis.

vr. A. FELDER,
Arzt, Wundarzt
4 - und -

(Deburtöhelfer.
O s s i e e und W o hn n u g .

Mo. km Sud öf Str.
810 Uhr Vorm.

!Von 1 3 m Mittags.
6 1 m Wttnli.

TelexhonVerdtndng.

Dr.H.S. Cunningliarn
, (ES tolrt Teutsch gesprochrn.)

I No. 354
Süd Meridian Straße.

IudlauuiZoll, Inl.
Office Stunden : 8- - 9 Uhr Morg., 12 z Nachm.

7 ö Abend.

Telepionire nach George F. Norft's Apotheke.

vr. A. J. Smith,
Arzt nnd Wund Ärzt

Vo. 351 Süd Zelaareftr.,
INDIANAPOLIS, IND.

rklc.1fi'0nvtn .kZkflks und ohnung.-ott- cht
deutsch und englisch.

SIR COT'S PLACE,
No. 10 West Pearl Cir.

tzr Feine Wtine, Whiske- y!- die

daran denken wolltest, daß 3ni mir eines
Tages sagtest. Du habest Dich lange und
vollständig mit dem Vater auseindcrgc- -

setzt.

.Das ist Alles sehr richtig und ich
bin weit davon entsernt. Dir irgend einen

Vorwurs zu machen, aber ich meine, we

nigstens die äußere Form hätte gewahrt
werden können. Daß es nicht geschehen
ist, wird nur Dir unangenehm sein, weil
es nun auf Dich zurückfällt. Mir kann eS

gleichgiltig sein, wie weit die Welt einen
Blick in die unseligen Streitigkeiten der
Freiherrlich Birkenweiler'schen Familie
wirst."

.Mir aber um so weniger. Paul hat
durch seine Extravaganzen schon mehr als
zu viel von unserer Familie reden ge
macht. Seine Verbindung mit der Ko
mödiantin"

Ein Blick aus den Augen des alten
Fräuleins ließ ihn momentan verstnm-me- n.

.Diese Komödiantin war die rechtmä
ßige Gemahlin Deines Bruders sie ist
von Deinem verstorbenen Vater als seine

Schmiegertochter anerkannt und so steht
Dir schwerlich noch ein Urtheil darüber
Zu. Ja mehr als das erlaube mir.
Dich noch auf einen Punkt aufmerksam
zu machen, der von Dir ganz vergessen zu
sein scheint. Marianne Lestoq'S Mutter
war der letzte Sprößling einer alten,
hochangesehcnen Adelsfamilie, ihr Vater
Militär, der sein Leben für das Vater-lan- d

gelassen. Die Mutter Deiner Ge
mahlin war die Tochter eines Krämers,
dessen mit schmutzigem Geiz und Wu
cher zusammengescharrter Reichthum dazu
dienen mußte, einen verschuldeten Licu
tenant in feiner Stellung zu erhalten.
Aus Dankbarkeit nahm der Lieutenant
die Tochter des Krämers mit in den

Kauf."
.Tante Karoline was soll diese Aus

einandersetzung bedeuten?" fragte der
zunge Freiherr bleich vor Wuth und doch

gezwungen, sich zu mäßigen.
.Genau das, was ich ausspreche ent

gegnete das alte Fräulein mit scheinbarer
Ruhe, aber man sah ihre schlanken, mage
ren Finger nervös zittern. ,3ch will Dir
nur sagen," daß in meinen Augen Ma
rianne Lestoq von besserem Herkommen ist
als Deine Frau."

.Du hassest Melanie."
Eine Pause trat ein. Das alte Fräu-lei- n

nahm ihre Brille von den Augen und
legte sie vor sich in den Arbeitskorb. Dann
athmete sie tief auf.

.Ja ich hasse sie, hasse sie so ehrlich
und aufrichtig, wie nur jemals ein derar
tiges Gefühl empfunden worden ist," kam
eS zornig über die Lippen der alten Da
me. Dann aber brach sie plötzlich ab und
ein seltsames Lächeln umspielte ihren
Mund.

.Du hättest mich nicht an die alte Ge
schichte erinnern sollen," sagte sie mit ver
änderter Stimme. .Sie ist für immerdar
abgethan und sollte es bleiben. Sprechen
wir von dem, was Dich hierher geführt.
ES wird nothwendig fein, daß das eröff-net- e

Testament als ungiltig erklärt und
daS, was mein Bruder mir in Verwah
rung gegeben hat, als maßgebend aner
kannt wird."

.Kennst Du den Inhalt des Testamen-te- ö,

Tante Karoline ?" fragte der Freiherr
beklommen.

Ganz genau. Es ist in meiner Gegen
wart von dem Notar Weinkind niederze
schrieben."

.Wcinkind ist todt," warf Franz jetzt
ein.

Das alte Fräulein hatte die Bemerkung
wohl kaum der weiteren Beachtung werth
gehalten.

.Wohl möglich, aber daS ändert an
der Thatsache nichts," sagte ne ruhig.
.Es handelt sich nun darum, die ganze
Angelegenheit möglichst rasch und in aller
Stille zu erledigen. Paul'S Gemahlin
muß sofort in ihre Rechte eingesetzt wer-den- ."

.Selbstverständlich, wenn es des Vaters
letzter Wille gewesen ist. Gieb mir daS
Document, Tante Karolme !"

Sie sah ihn an, als ob sie ihn nicht
recht verstanden habe.

.Das Document? Ich soll es Dir ge
ben? DaS Testament wird nur unter al
len bei einer solchen Handlung vorkom
menden Formalitäten eröffnet."

.Tante, Du könntest in der That wol
len, daß das Ganze in solcher Weise der
Welt offenkundig wurde?- -

.Bist Du anderer Meinung, so soll mir
das Deinetwegen leid thun," sagte das
alte Fräulein ruhig, aber auch sehr be
stimmt. .Paul ist ein schweres Unrecht
zugesügt worden, und wie dieses Unrecht
in alle vier Winde hinausposaunt wurde,
so ssll nun auch die Welt erfahren, daß
wenigstens mein Bruder dasselbe erkannt
und hat gut machen wollen. Nach die
ser Seite hin wirst Du meinen Willen
unerschütterlich finden, es sei denn, daß
Paul's Wittwe felbjt von einer solchen
Formalität Abstand nimmt. Auf itden
Fall wirst Du gut thun, im eigenen Inte- -
resse Dich sofort mit ihr in Verbindung zu
setzen."

Daß Tante Karoline hiermit in dieser
Angelegenheit das letzte Wort gcspro
chen, war wohl unzweifelhaft, und Franz
dachte auch nicht daran, daß es möglich
sein würde, ihren Willen zu erschüttern.
Infolge dessen war eine arone Muthlosiq
keit über ihn gekommen, denn er gedachte
unwillkürlich lencs Tages, wo die Wiit
tue seines Bruders nach Schloß Birken
weiler gekommen und von ihm abgewiesen
worden war.

Er sah sie noch stolz und sicher den
Schloßhof verlassen, und doch hatte das
Schicksal das unglückliche junge Weib so

unbarmherzig schwer getroffen. Marion
ne von Birkenweiler besaß aber ein Kind,
und um dieses Kindes willen wurde sie

auf.
einen öffentlichen Act bestehen, .

der
,n v ;c v m.jt. ?

jicuno lyr ilio in ivre Jiccgie einlegte.
(Fortsedung folgt.)
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243 O. Washington Str.

Schuhe und Söiefel
siedet man n größter uSwaht und ,u den billigsten

Preisen im

New Bork Schuh Store,
15 Ms! Wastinglon Straße.

ES gereicht mir ,um eranllaen. nameutkkck mein
deutschen Mitbürger ,um Besuche meine Laden in.
, laden.

XOHIV MOONEY.

MaBfle l
0. 57 & 39-Cö-

b Deladue CfrftSr.
Da größte,schönste und öltefte Lokal in dnStadt

tZJ SetrSn! aller Art. Uni kalt, v,isn
vorzüglich, Bedienung.

Die prachtvoll ingerichtet Ha, ftdt ver.
einen. Log und Privat ,ur Abhaltung vo SU.
Itn, on,rt,n und rfammlung unter liberal

dingung ,ur Verfügung.

JOHN BERNHABDT,
Eigenthümer.

Camp's eozy Place!
47 G Ost Washington Straße.

Obiger Dlak ist aus' SckSnst trtw. unk
der Besitzer desselben w,rd ftet dafür forgn. Hl nur
die anständigsten Bürger der Stadt denselben...sreouen.
tiren.

Die besten WhtSkieS bei der Salon, Quart uud
Pint zu Wholsale Preis. Pool und illardtische.
Die besten Setrönke fietS an Hand.

Prompte, ausmerksae Sevienung.
TZlTT CA.M3?H!A.X7SEV

tgenthümer.

HEDDERICK'S E XCHAI GE
f

No. AI Ost Washington Straße,
CLTJJ3HLA.TJS:

No. 235 Ost Court Straße.
Indem ich meine aus' Schönste ingkrichtkttn

Wirlhschaftklokalitaten minn Freunden und dem
Publikum im Allgemein,, . .

besten empfehle,
.

sicher.1 L F. : ST M A

af auBcr ocrjujinajtn e.ranren auco xromxr, 10t
dienung zu.

C. .H,d dr ich.

"VUGK 8AL00N,
FRITZ PFLUKOKJTfc,

No. 143 Ost Washington Str.
Frische vier, rein, Liauör und stn, tgarn

stet an Hand, fty Jdn ergn ftnt Lunch.

Jolinston
--and-

Bennett,
62 Ost Washington Str.

QtUtu Kochöfen,
Kaminsimse u. GrateS"

Argand und (?entuary Base
BurnerS," Hot Air

FurnaceS."
Wenn Sie einen Oefe irgend welcher

Art wollen, kommen Sie zu unk.

Jolinston & Bennett,
Mo. 62 Hst ZaMngt Str.

A.SMEECKE,zi-.- ,

ßnropäifiZtt

Znkaffo r Geschäft !

Ciiiolnnati.
Wollmschöen

nach Deutschland, Oesterreich und der Schwiz
gefertigt.

EonsuldVisHe
Beglaubigungen besorgt.

Gvbschaften
u. s. . prompt und sicher inkassirt.

Wechseknnd Jssteuszsyksugen

tJ Van ende sich in Jndiansxolii an :

Piiilip Kappaport,
No. 120 Oft Maryland Straß,.u

tl

Dr. Hugo O. Yantzer
Arzt, Wundarzt n. Oeburtö- -

belfer,
Ossice: S7K O. DolaTvaro Ot.

vnchftnnd: 1011 Uh Bonn: 3- -4 Uir3l(Si. ,

Wohnung: BXadiiozxi.ro.9
Dr.val Schellek'I früher, Ossice. Oxrechftn,dn:

SNbr vorm.; 1 Ub, ach; 7 Uhr Nbd.
tpgonrvinong.

11. Elend, müde und erschöpft.

,rank w!e eine Katze," ist ein Ausdruck, welcher oft von entkräfteten Leu-t- at

gebraucht wird, wenn sie ihren hülslosen Zustand beschreiben wollen. Es
ist eine unrichtige Ausdrucksweise, denn eine Katze ist bekanntlich ein behendes
und kräftiges Thier: Es würde richtiger fein, zu sagen, schwach wie ein
nasser Lappen," denn das beschreibt einen Zustand äußerster Unfähigkeit, sich

auftecht zu halten. Der Bedauerns werthe, welcher ähnlich fühlt, ist gewöhn-lic- h

müde, erschöpft und jammervoll. Bisweilen ist Ueberarbeitung die Ur
fache und bisweilen mangelhaste Nahrung. Das Blut eines solchen Kran-ke- n

ist in einem schlechten Zustande. Es hat Eisen nöthig, um es gesund zu
machen und Farbe zu geben. Das erreicht man, wenn man Brown's Eisen-Bitte- rS

gebraucht, die einzige sichere und richtige EisenPräparation, öerbun-de- n

mit angenehmen und wirksamen stärkenden Mitteln.
Aerzte und Apotheker bezeugen, daß Brown'S Eistn-Bitte- rs ein werthvolles

Heilmittel ist, welches täglich gebraucht wird.

gegen alle-- -

Blutkrankheiten.
Segen

Leberleide.
6311

Magenleiden.
Die Flasche Himbnrger Trafen kostet 60 Cent,

oder fünf Flaschen SZ.oo: in allen Apotheken zu haben
oder werden bei Sestkäungen von $5.00 kostenfrei
versandt durch

The Charles A. Vogeler Co.,
(T.affoljer von A. Logeler & Co.)

Baltimore, Md.

WiMMM

,t4 - .vrfi' M
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gegen

alle Krankheiten
der

BmUp
-d- er

und der

Kehle.
5r. ans! König'? ßaburex Vrnsttie wird

nur in Original-Packete- n. Preis 25 Gent, oder
fünf PaSete $1.00, verkauft: in allen ApoUtken U

haben, oder wird nach Empfang des Betrages frei
nach allen TheUen der Vereinig:: Staaten ver
sasdt. Manadressire:

The Charles A. Togeier Co.,
(Nachfolger vonA. Logeler & So.)

Baltimore, Md.

Helene.
Roman von A. LütetSburg.

(Fortsedung.)
)as alte yrauleiii lächelte über ihre

eigenen Träumereien. Sie ging zu weit
ihre Phantasie führte ihr Dinge vor die

Augen, die sich niemals verwirklichen wür
den. Paul hatte kein Kind hinterlassen, sie
vürde sonst davon gehört haben, denn auf
Birkenweiler hatte man stets Sorge gelra
gen. daß sie von allen Dingen unterrichtet
wurde die ihr Unruhe hätten bereiten
können.

Sie fuhr plötzlich zusammen ein
Schatten hatte das Fenster verdunkelt und
nun hörte sie draußen einen festen Man-nerschri- tt.

Das alte Fräulein war nicht
etwa furchtsam, aber ein Besuch in ihrer
Einöde war etwas so außerordentlich Sel
tenes, daß der Schatten sie in Aufregung
versetzte.

Doch im nächsten Augenblick war sie

aufgestanden und ging der Thür zu,
um ihren Neffen Franz zu empfangen,
denn wer anders konnte es fein? We-ni- ge

Minuten später' Werschritt dieser
auch die Schwelle und daZ alte Fräulein
sah ihn mit einem sarkastischen Lächeln an..

Guten Morgen, Tante Karoline Du
bist erstaunt, mich so früh bei Dir zu fe
hen?"

3ch weiß. Tu - liebst eZ nicht, so früh
aufzustehen.

- Allerding?, :ö ist nicht mciue Passion,"
warf er leicht hin, indem er sich auf einen
altmodigen Sessel an dem Tische nieder
ließ.-- Jkn diesem Falle aber, wo meiner
Familie ein so ungeheurer Eklat droht '

wenn

Das alte Fräulein hatte sich still aus
ihren Platz niedergelassen uud das grob
wollene Strickzeug auf's Neue zur Hand
genommen, mit welchem sie sich schon vor
her beschäftigt. Sie rückte die Brille mit
den großen runden Gläsern zurecht, blick

te ab?r doch darüber hinweg zu ihrem des-
sen.

.Den Eklat hättest Du vermeiden kön

nen, wenn Du mich, w?e es wohl recht u.
billig gewesen wäre, von der Testament?

ttöfsnung in Kenntaißgesetztt)ättcst sag
te sie rnhig.

23ie konnte ichDerartigesuhnen. Tan
te Karoline?" sagte der Freiherr nicht ohne
Verlegenheit. .Der Vater hat für Paul

'immer nur die härtkstenVarwürfe uno die

Ratenzahlung.
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Die kürzeste und beste Sahn nach

Ioulsvllle, Xs.8nv1Uo, 5empn!s, Chat
tanooga, Atlanta, Savannah, Jack-Bonvill- c,

Mobile and New
Orleans.

Sö ist vortHeUHaft für Passagiere uach dem

Süden, eiue direkte Route zu nehmen.

Palast-- , Schlaf uud Parlor-Wage- n zwischen

Chicago und Louiöville und St. Louis und
Louievill ohue Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die SUff die alte zuverlässige

Ml. öK'D.-M- . M.
H. . JOcriiiSt

Assistent General Passagier,Zlgent,
Nordost.Ecke Washington und Jllinoi Str., Jndxl.
L. 'W. McKenna, Superintendent.
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Vs
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mrrc-- u AVORITEf. n
Wl

w. i. ks m x. rrllZSer R5SEB Wj
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l kürzest, Rout nach fiort a,ne, Tolkdo,
DeUoit und allen Punkten m Wichigan und Canada.

Bloß inmaliaer Wagnkchstl nach New ZZrk.
Boston und dem Osten.

Tickkt im Tlttlon Dn. 1K VnrV n.iiviii.. "und LZasZachuZett venue Devot.
r. . a l e x, Dlst.Paff.Sat..

.

40 !3. Vash. t.f. Vt. iSoritl. f?ic,.?lraf. iV.. II. Yannf. k a . o .m ' V - w w.a M.

?gnt,t.Loui.

Oblcacso, 0t. Seouls and
Fittöfonrc: Kailroad.

ZeUTkiell fit durchgehende und Lokal-Züg- e.

15. Mai 1885 an:
ZKg, ,rlafin daI Union,Z)xot,JndxlI.,l folgt:

Station,. iSchnIjgiPft,ug.ichL,g Zleeom.

Slba.Jndianavl' 4:35 Bin 10:S5B 5:0531m 4.10
Lnk.Tamb'aSit? 6:48 , 1 :25910t 7:09 . 6:41.
, lazmond.... t: 2:00 , 7:40 7:20

Dayton 9:15 , d: 9:25 r
Piaua 9:26 . 4:os . 9:28 .
Urban 105! . s:i8 . 10:20 .

m olUMbUl.... 12:01Nm 7:10 . 11:50 .
m ktewark 1:2 . l: KVm

m Stubnill,. b:Z7 m 4:.S2
. Whii 7:oo 8:30 .
. utioura.... 7: . 6:ib .
. HarrtSburg... 4:158 m 2:20Nm

auunor.... 7:45 5:10:8m
W Washington.. :17 6:47 ,. Vhiladlrhia. 7:M . 5: 15

m ew Fort.... ii:i5 . 7:25 .
. Boston 8:3031m 7:55Cm .......

Täglich, t Täglich, auggenommkn Sonntag.
Pullmann' Valaft, Schlaf und Hotel'Wagen

durch bi Pttttbra. Harrilburg, Philadelphia und
Nwork. oh, 'chskl, Blo in Wagenwechsel
nach Baltimore, Oashington und Boston.

CZ7' Fahrkarte noch allen Oftlich Ltädtn
find! allin Hauxt.Zahrkartkn.Bureauk dI Westen
und in dem Stadt.Bureau, ck, d? Jllinoi und
kSasbinaron Straß und t Union Depot Bureau,
Jndtanapoli, ,u hbn. Schlasagnattn kön
nn t voraus gesichert werd durch xplikatton
bt dkn Llaknten im StadtV?au der im Union
Doot Jndianaxoli, Ind.
H. Sk. Derin, A. G. P. , Nordost'EZ Washiug

ton lind Jllinoi Straße. Jnd',?l5.
Iaaeß keklrea, Manager, olumbuk, Ohlo

E. . ? o r d, 8L Paffagt,. und Tickt.,?gnt.
'. VUttburg,

' 5?Kst?,Isr0ktztdke
VANDALIA LWE !

- Warum?
Oeil sie die kürzeste und beste Linie über

Qt. Ltonlm, 3issoiixl, Hon-ca- a,

Iowa Notdraslta,
TesaSt Arkansasi Colo-
rado, Nott Mosioo, De
cota uud Oalifbimta. ist.
Daß vahuieU ist boa Stein uud die Schie.

en find an Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Vnbesseruugtt. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie uuu Billete
erster Klasse oder Emigranten-Billet- e haben,
derben durch unsere Passagierzuge erster Klasse
befördert.'

.Ob Sie uuu ei Villet zu ermäßigten Prei-- s,

n SrcUr5utbUlet der irgend eine Sorte
eiseudahnbillet ' vollen, kounueu Sie, oder
schreib Sie an

H. . rerinir
Ussislt Ocacral VassagirZlgnt.

ordofl., Oashinzton n JMr.,iz CtrZnd'xlö.
0. Y tll, Catl Cct Ct anll, Zlo.

0. U. Ö o r , Otn'l Pass.-Ugt- ., Ct. Loni, Msresten Cigarren c. '

. .


